
1103 BMW Die Aktien-Analyse
Branche:
Auto
Kategorie: nom Eur
Stammaldien 1,00

Kurs aktuell 88,36 Eur
Beta-FaKor 0,35
Korrelation 0,90

KGV zor+ 10,2 PEG ebr+ 1,8
KCV eot+ 8,9 KBV eor+ 1,5
KUV zgr+ 0,7

Dividenden-
Rendite 2014 2,9o/o

Timing ****
Kurseinschälzung: über-

durchschnitflich

Sicherheit B
Zyklik mittel

Börsenkapitalisierung 57.964 Mio Eur
Enterprise Value 114.267 Mio Eur *

WKN 519000; lslN DE0005190003
Symbol Heuters: BMWG
Geschättsiahr per 31.12.
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Höchst
Tiefst wichtigste Börsennotierungen

Frankfurt
Dax

201 6 bis 201 8
115-130 Vorteile

hohe Margen im Autogeschäft
hohes Absatzwachstum

Nachteile
Preiskampf in Europa
l\rlargen kaum noch steigerungsfähig
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Amerika 15.794
China 15.348

45,2
20,8
20,2

i*

O 655 Tsd. Sick/l\.4onat

Sparten'13 Umsatz
Mio Eur %

rl,t .ll. r- l,-r

20t2 2003 ?004 2005 ?006 2087 2008 2009 2010 20ll 2t12 2013 2014 1il8 Motorräder 1.495 2,O
Finanzdienste 18.276 24,0
Sonstiges 2 0,0

63,03

10,71

3,00

0,52

5,87

20,61

61,66

I 1,69

2,89

0,58

6,il

23.98

65,82

13,82

0,1)2

4,45

24.55

69,50

15,93

3,34

0,64

5,95

25.28

14,93

15,26

4,39

0,70

6,60

29,25

85,72

18,64

4,/B

1,06

6,53

33.21

BI,

1 1,,64

644

43

0,50

0.30

3t.03

t5,n

5.31

0,3t

0,30

30.46

9?

36.55

t,30

,38

6,64

4,93

4.98

4 1.37

8.72

2.30

U),Uq

145

5.62

I I.22

7,14

/,16

2,50

46,69

799

I t5,94

5,51

8,t 0

2,64

t0,17

122,11

9,9t

8,69

2,85

9,60

57.47

um50lz/AKfle tur
(osh{lorv/Aktie Eur 

.

Gewinn/Aktie Eur

Dividende/Aktie Eur

lnvestitionen/Akie Eur

Buchwert/Aktie Eur

ti7,20

il,00

10,30

3,70

9,t0

68,30 Zwischenbericht UmsatzGewinn/
Mio Eur Aktie

1. Quarral 2014 18.235 2,22
Vorjahresperiode 17.546 1,99

411,87. 673,50 673,53 671,30 653,97 653,53 653,30 653.83 654,66 655.t 6 655,57 656.00 656,00 Arzohl Aklien Mio 656,00

16,0

9,1

l,l
1.9

13,4

7,2

1,5

2.8

I 1,4

9,5

t,6

1.0

t2,0

9,5

1,6

2,4

t0,6

8,1

t,5

?..0

10,7

8,3

2,1

?.1

87,8

32,5

4,1

t.9

n.0.

55,4

0.8

1,7

t3,3

5,8

2,0

4,6

9,9

5,8

3,1

5,3

9.5

6,6

3,4

t0,6

7,8

3.0

4.1

fet!e

ZoLtlen sht
khölzun-

gen

[uv r0rnsl(urs

l(GY Tieklkuru

Diu Rend. Hörhstkur %

DM Rend. Tiefstkuß o/n

z,b

2,8 Bilanzanalyse Mio Eur ./"

per 31.12.2013
AKTIVA
Anlagevermögen 86.194 62,3
Umlaufuermögen 52.174 37,7
PASSIVA
Fremdkapital 102.725 74,2
Eigenkapital 35.643 25,8
BILANZSUMME 138.368
Zinsergebnis -265
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Liquidität Mio Eur "/"
Liquide Miitel 7.664 14,7
Debitoren 29.509 56,6
Lager 9.585 18,4
andere Posten 5.416 10,4
Umlaufvermögen 52.174

kurzfristige
Verbindlichkeiten 50.043

Porträt: Die BIVIW Group gehört mit ihren Marken BMW, Mini und Rolls Royce zu den weltweit führenden Herstellern von Pkw
des gehobenen Preissegments. l\,4otorräder und Finanzdienstleistungen runden die Produktpalette ab. Der Konzern betreibt
28 Produktionsstätten in 13 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertrelungen in über 150 Ländern. HV:
15.5.2014

BMW hatte einen Jahresauftakt mit Rekord-
werten. Der Um§atz stieg um 3,9Vo, der Ge-
winn um l1,6Vo tnd der Absatz um 8,'7Vo auf
487.000 Fahrzeuge. Zweisteliige Absatzztt-
wächse gab es bei den lukrativen X-Model1en.
Einziger Wermutstropfen: Das operative Er-
gebnis in der PKW-Sparte stagnierte bei 1,58
Mrd €. Höhere Kosten für Personal und neue
Technologien sowie der Preisdruck schlugen
negativ zu Buche. Da gleichzeitig der Sparten-
umsatz rm 4,1Vo auf 16,6 Mrd € wuchs,
schrumpfte die operative Marge von 9,9Vo auf
immer noch starke 9,5Vo. Motorräder und Fi-
nanzdienstleistungen fuhren dagegen höhere
Ergebnisse ein.
Für das Gesamtjahr stellte der Konzem eben-
falls neue Bestmarken in Aussicht. Der Absatz
soll deutlich und das Vorsteuerergebnis um
etwa l)Vo auf 8,7 Mrd € steigen. Die operative
Rendite in der PKW-Sparte soll sich zwischen

8 und 107o bewegen. 2013 waren es 9,4Vo.
BMW baut auf seine 16 neuen bzw. überarbei-
teten Modelle, mit denen der Konzem auch hö-
here Preise durchsetzen will. Dazu gehören
unter anderem das neue SUV-Modell X4, das
4er Gran Coupd und der Elektrosportwagen i8.
Seine Spitzenposition im Premiumsegment
will BMW auch langfristig behalten. Entschie-
den wird der Kampf um die Vorherrschaft in
China und den USA. In China und anderen
Schwellenländem profitiert der Konzern von
der stark wachsenden Kaufkraft. Und mit dem
Ausbau der Fabrik in South Carolina wird der
Grundstein für weiteres Wachstum in den USA
gelegt.
BMW ist global ausgewogen positioniert, soli-
de finanziert und hat einen starken Großaktio,
när. Andererseits sind die Margen kaum noch
ausbaufähig. Timing unverändert 4 Sterne.
Analyse: J. Marquardt, imMai2014

Netto-UV 1312

Besitzverhältnisse
Stammaktien: Quand!Familie 46,7%,
Rest Streubssitz; Vorzugsaktien :

Streubesitz

Börsenkapitalisierung
in % vom Umsatz 72%
in 7o vom Eigenkapital 154%

Belegschaft 2013
l\/itarbeiter '1 10.351

pro Mitarbeiter Eur Yo

Umsatz 689.237
Pers. Kosten 81 .431 1 1,8
Gewinn 48.155 7,0

Bezüge je AR 207.170
Bezüge je Vorst. 3.752.900

AR-Beziehungen (Auswahl)
Henkel, Allianz, Deutsche Posl, lnfine-
on, SGL Carbon, Deutsche Bank, Luft-
hansa, Deere & Co.

durchschnittliches 03-13 08'13
Wachstum in 7o 10 J. 5 J.

Umsatz 6,2Y" 7,4%
Gewinn 10,6% 75,0%
Cashftow -7,5% -19,8%

Adresse: Petuelring 130, 80788 lVünchen

Tel. ABg 38224272; Fax 0Bg 382 244 1 8; www.bmwgroup.com

Vorst.-Vors.: Norbert Beithofer (seit 2006): AR-Vors.: Joachim l\lilbero

Fürden lnhatdieser Publikation können w[ke]ne Hafrung übernehmen, obwoht er auf tnfor
mationen beruht. die wiraLs zuvenässig erachlen-
Analyseni Gefianh & Dröge Research. Copyrighi 2014 Veilag lür die Deuische Widschafi
AG,TheodorHeuss-Str2-4,53177Bonn, Deutschland

* Cashllow aus laufender Geschäftstätigkeit
** Enterprise Value = Börsenkapitalisierung plus Schulden abzüglich der vorhandenen Barmittel (Cash) und anderer Ak-
tlva, die unmittelbar in Cash umqewandelt werden könnten (Cash equivalent)

n.a. = nicht aussaqekräftig
p.a. = per annum bzw. pro Jahr
k.A, = i(eine Anqaben, n.u = nicht verfügbar
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